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Geſetz-Sammlung 
für die 


Koͤniglichen Preußiſchen Staaten. 


— Nr. 23. —— 


Inhalt: Bekanntmachung ber Miniſterial⸗Erklärung vom 24. September 1880, betreffend die Aufhebung 
der zwiſchen der Königlich Preußiſchen und der Herzoglich Anhalt-Bernburgiſchen Regierung getroffenen 
Vereinbarungen wegen Verhütung und Beſtrafung der Forſt⸗ und Jagdfrevel in den Grenzwaldungen vom 


5 7 1839 und 4./11. Februar 1850, und der zwiſchen der Königlich Preußiſchen und der 


Herzoglich Anhalt⸗Deſſauiſchen Regierung wegen deſſelben Gegenſtandes getroffenen Vereinbarung vom 
26./9. Auguſt 1847, S. 317. — Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grund⸗ 
buchs für einen Theil des Bezirks des Amtsgerichts Apenrade, S. 318. — Verfügung des Juſtiz⸗ 
miniſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für einen Theil des Bezirks des Amtsgerichts 
Herzberg, S. 319. — Bekanntmachung der nach dem Geſetz vom 10. April 1872 durch die 
Regierungs⸗Amtsblätter publizirten landesherrlichen Erlaſſe, Urkunden ꝛc., S. 320. g 


—— 


(Nr. 8807.) Bekanntmachung der Miniſterial⸗Erklärung vom 24. September 1880, betreffend 
die Aufhebung der zwiſchen der Königlich Preußiſchen und der Herzoglich 
Anhalt⸗Bernburgiſchen Regierung getroffenen Vereinbarungen wegen Ver⸗ 
hütung und Beſtrafung der Forft- und Jagdfrevel in den Grenzwaldungen vom 


in 1839 und 4./11. Februar 1850, und der zwifchen der Königlich 


Preußiſchen und der Herzoglich Anhalt⸗Deſſauiſchen Regierung wegen deſſelben 
Gegenſtandes getroffenen Vereinbarung vom 26/9. Auguſt 1847. 


Nachdem die Vereinbarung getroffen worden ift, die zwiſchen der Königlich 
Preußiſchen und der Herzoglich Anhalt - Bernburgiſchen Regierung unterm 


f. Auge 1839 geſchloſſene Uebereinkunft wegen Verhütung und Beſtrafung der 


Forſt⸗ und Jagdfrevel in den Grenzwaldungen nebſt dem Nachtrag dazu vom 
4./11. Februar 1850, ſowie ferner die zwiſchen der Königlich Preußiſchen und 
der Herzoglich Anhalt⸗Deſſauiſchen Regierung wegen deſſelben Gegenſtandes 
geſchloſſene Uebereinkunft vom 26./9. Auguſt 1847 aufzuheben, ſo iſt zu Urkund 
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deſſen die gegenwärtige Erklärung ausgefertigt worden, um gegen eine entfprechende 
Erklärung des Herzoglich Anhaltiſchen Staatsminiſteriums ausgetauſcht zu werden. 


Berlin, den 24. September 1880. 


Der Koͤniglich Preußiſche Miniſter der auswaͤrtigen Angelegenheiten. 
In Vertretung: 
(L. S.) Graf zu Limburg⸗Stirum. 


Vorſtehende Miniſterial⸗Erklärung wird, nachdem ſie gegen eine übereinſtim⸗ 
mende Erklärung des Herzoglich Anhaltiſchen Staatsminiſteriums vom 24. Auguſt 
1880 ausgewechſelt worden, hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 


Berlin, den 26. Auguſt 1881. 


Der Miniſter der auswaͤrtigen Angelegenheiten. 
Im Auftrage: 


Buſch. 


(Nr. 8808.) Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für einen 
Theil des Bezirks des Amtsgerichts Apenrade. Vom 16. Auguſt 1881. 


Auf Grund des F. 14 des Geſetzes über das Grundbuchweſen in der Provinz 
Schleswig⸗Holſtein (Geſetz-Samml. 1873 S. 241, 1879 S. 12) beſtimmt der 
Juſtizminiſter, daß die zur Anmeldung von Anſprüchen behufs Eintragung in das 
Grundbuch im $. 12 jenes Geſetzes vorgeſchriebene Ausſchlußfriſt von ſechs Monaten 
für die zum Bezirk des Amtsgerichts Apenrade gehörigen Bezirke der Ges 
meinden Loitkirkebß, Barsmark, Stollig, Schauby, Nörby, Bodum, 
Barſö, Hökeberg, Oſterterp, Bedſtedt, Mohrbeck, Arendorf, Hellevadt, 
Horsbyk, Clautoft, Schweilund, Hydevadt, Oerslef, Hinderup, Norder⸗ 
Hoſtrup, Hönkys, Oebening 
am 1. Oktober 1881 beginnen ſoll. 
Ems, den 16. Auguſt 1881. 


Der Juſtizminiſter. 
Friedberg. 
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(Nr. 8809.) Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für einen 
Theil des Bezirks des Amtsgerichts Herzberg. Vom 16. Auguſt 1881. 


Auf Grund des F. 35 des Geſetzes über das Grundbuchweſen in der Provinz 

Hannover (GeſetzSamml. 1873 S. 253, 1879 S. 11) beſtimmt der Juſtiy 

miniſter, daß die zur Anmeldung von Anſprüchen behufs Eintragung in das 

n im $. 32 jenes Geſetzes vorgeſchriebene Ausſchlußfriſt von ſechs 
onaten 


für die zum Den des Amtsgerichts Herzberg gehörigen Bezirke der Gemeinden 
Barbis, Bartolfelde, Lauterberg, Steina 


am 1. Oktober 1881 beginnen ſoll. 
Ems, den 16. Auguſt 1881. 


Der Juſtizminiſter. 
Friedberg. 
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BB ir. 
Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetz⸗Samml. S. 357) 
ſind bekannt gemacht: f 

1) der Allerhöchſte Erlaß vom 17. Juni 1881, betreffend die Genehmigung 
der Verwendung des Reſtes der in Gemäßheit des Allerhöchſten Privile— 
giums vom 23. Juni 1873 von dem Kreiſe Roſenberg aufgenommenen 
Anleihe von insgeſammt 35 000 Thalern oder 105 000 Mark mit noch 
52 800 Mark zum Bau einer Chauſſee von Rieſenburg im Kreiſe Roſen⸗ 
berg nach Germen im Kreiſe Marienwerder, durch das Amtsblatt der 
Königl. Regierung zu Marienwerder Nr. 32 S. 235, ausgegeben den 
11. Auguſt 1881; 

2) der Allerhöchſte Erlaß vom 17. Juni 1881, betreffend die Herabſetzung 
des Zinsfußes der auf Grund des Allerhöchſten Privilegiums vom 
13. November 1876 von der Stadt Düſſeldorf aufgenommenen Anleihe 
von vier und einhalb auf vier Prozent, durch das Amtsblatt der Königl. 
Regierung zu Düſſeldorf Nr. 30 S. 267, ausgegeben den 30. Juli 1881; 

3) das Allerhöchſte Privilegium vom 29. Juni 1881 wegen Ausfertigung 
auf den Inhaber lautender Anleiheſcheine der Stadt Neuß im Betrage 
von 800 000 Mark durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Düſſel⸗ 
dorf Nr. 30 S. 267 bis 269, ausgegeben den 30. Juli 1881; 

4) das unterm 29. Juni 1881 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Ent⸗ 
wäſſerungsgenoſſenſchaft Kleinbrodsende-Baumgarth im Kreiſe Stuhm 
durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Danzig Nr. 32 S. 175 
bis 178, ausgegeben den 6. Auguſt 1881 (vergl. die Bekanntmachung 
S. 312 Nr. 2); 

5) der Allerhöchſte Erlaß vom 2. Juli 1881, betreffend die Verleihung des 
Enteignungsrechts für die auf dem Banne von Euren gelegenen, zur Ein⸗ 
richtung eines Exerzierplatzes für die Garniſon Trier erforderlichen Terrain⸗ 
flächen und deren Erwerbung für den Reichsmilitärfiskus, durch das Amts— 
blatt der Königl. Regierung zu Trier Nr. 35 S. 279, ausgegeben den 
2. September 1881; 

6) der Allerhöchſte Erlaß vom 13. Juli 1881, betreffend die Verleihung des 
Enteignungsrechts an den Kreis Jerichow II für die zum Bau der 
Chauſſeen von Hohenſeeden nach Jerichow und von Woltersdorf über 
Rogaeſen bis zur Kreisgrenze am Fiener Damme in der Richtung auf 
Zieſar erforderlichen Grundſtücke, durch das Amtsblatt der Königl. Re⸗ 
gierung zu Magdeburg Nr. 35 S. 295, ausgegeben den 27. Auguſt 1881; 

7) das Allerhöchſte Privilegium vom 13. Juli 1881 wegen Ausfertigung 
auf den Inhaber lautender Kreisanleiheſcheine des Kreiſes Jerichow II im 
Betrage von 300 000 Mark durch das Amtsblatt der Königl. Regierung 
zu Magdeburg Nr. 35 S. 295 bis 297, ausgegeben den 27. Auguſt 1881. 


Redigirt im Bureau des Staatsminiſteriums. 
Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 


